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Grußwort 
KV-Wahl Kirche mit Ihnen 
… weil Sie mitgestalten wollen! 
 
Liebe Gemeinde, 
heute grüße ich Sie mit einem Wort von jungen Menschen, die zum ersten Mal zur 
Wahl gegangen sind. Noch bis zum 10. März können Sie ihre Stimme bei der Wahl des 
Kirchenvorstandes abgeben, wenn Sie es nicht schon längst getan haben. Viele 
wichtige Entscheidungen zum Thema „Wie sieht kirchliches Leben bei uns in 
Altenhagen in Zukunft aus?“ wollen getroffen werden. Alle Gemeindeglieder sind 
eingeladen, ihre Stimme abzugeben und damit denen, die sich zur Wahl stellen, ein 
starkes Signal zu geben, dass Sie hinter ihnen stehen und darauf vertrauen, und mit 
ihnen gemeinsam Kirche mitgestalten wollen. 
Ich finde es großartig, dass auch Jugendliche schon ab 14 Jahren wählen gehen 
können und damit einen ersten Schritt in eine aktive Demokratie tun können. Und mehr 
noch: Zum ersten Mal kann man auch online wählen. Das ist auch unter den 
Landeskirchen ein Novum, das Sie unbedingt ausprobieren sollten, wenn Sie es nicht 
schon längst getan haben, bzw. mit Briefwahl abgestimmt haben. Die Onlinewahl findet 
von Anfang Februar bis zum 3. März 2024 statt. Alle Unterlagen für Brief- und 
Onlinewahl wurden Ihnen zentral von der Landeskirche zugesandt. Die Wahlbriefe mit 
den abgegebenen Stimmen können auch vor Ort in den Briefkasten am alten 
Pfarrhaus, Zum Nesselberg 28, abgegeben werden. 
Ansonsten laden wir Sie natürlich auch persönlich ein, ihre Stimme abzugeben: Am 10. 
März zwischen 11:00 und 17:00 Uhr können Sie persönlich im alten Pfarrhaus, Zum 
Nesselberg 28 ihre Stimme abgeben.  
Evangelische Kirche lebt davon, dass Menschen Verantwortung übernehmen und ihre 
Kirche mitgestalten. Mit ihrem Sachverstand, ihrer Persönlichkeit und ihrem Glauben. 
Die Mitglieder des Kirchenvorstands tragen die Verantwortung für die Gemeinde und 
brauchen gerade jetzt für die Herausforderungen der Zukunft Ihre Unterstützung und 
Ihr Votum, indem Sie Ihre Stimme abgeben. Mit viel Leidenschaft und verschiedensten 
persönlichen Begabungen schafft auch der neue Kirchenvorstand die Grundlage für 
ein lebendiges Gemeindeleben. 
Die dann gewählten Kirchenvorsteher:innen engagieren sich je nach Zeitbudget dort, 
wo ihr Herz schlägt. Verschiedenste Kompetenzen bringen dabei viele Früchte, sei es 
in Projekten mit Kindern, Jugendlichen oder Erwachsenen in der Gemeinde, im Bereich 
Musik und Kultur, Gottesdienst oder Finanzen. Und Sie sind natürlich auch für die Bau- 
oder Personalfragen zuständig. 
Deshalb meine herzliche Bitte: Gehen Sie bitte wählen – weil Sie mitgestalten wollen 
und können! 

Ihr Klaus Fröhlich 
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Weltgebetstag 2024 
 
Einladung Weltgebetstag 1. März  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch in diesem Jahr werden wir in Springe in ökumenischer Verbundenheit am 1. 
Freitag im März den Weltgebetstag der Frauen feiern. Bereits 2017 wurde das 
palästinensische Komitee ausgewählt, die Liturgie mit dem Motto „… durch das Band 
des Friedens“ zu gestalten. Dann kam der 7. Oktober 2023 mit dem Terror der Hamas.  
Damit kam die Frage auf, ob es richtig ist, nun in der Liturgie den palästinensischen 
Christinnen mit ihren Erfahrungen eine Stimme zu geben. „Wann, wenn nicht jetzt 
sollten christliche Frauen aller Konfessionen sich weltweit zu Gottesdienst und Gebet, 
zu Klage und Schweigen, zu inständigem Bitten um Frieden versammeln?“ sagt Ulrike 
Goeken-Huismann, Geistliche Leiterin des kfd-Bundesverbandes und Vorsitzende des 
Weltgebetstages der Frauen in Deutschland.  
Wir vertrauen darauf, dass die Sehnsucht nach Frieden tief im Herzen aller Christen 
und Christinnen überall auf der Welt tief verankert ist und es gerade jetzt wichtig ist, 
sich zum weltweiten gemeinsamen Gebet um Frieden zu versammeln. Die in den 
letzten Wochen vom deutschen Komitee aktualisierte Liturgie will der in Deutschland 
aufgekommenen Diskussion um diesen Weltgebetstag Rechnung tragen. 
Und so laden wir Frauen aus der Gemeinde Christ König mit den Frauen aller 
christlichen Gemeinden in Springe ein zum 
 

Frauen.Friedens.Mahl 
 

am Freitag, den 1. März, 18:30 Uhr 
im Pfarrheim der Gemeinde Christ König 

                                                                                                                                                   
https://weltgebetstag.de 

 
                                                                       Sr. Hildegard Faupel 

 
 

https://weltgebetstag.de/
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Kirchenvorstandswahlen 2024 

Ansonsten laden wir Sie natürlich auch persönlich ein, ihre Stimme abzugeben: Am 
10. März zwischen 11:00 und 17:00 Uhr können Sie persönlich im alten Pfarrhaus, 
Zum Nesselberg 28 ihre Stimme abgeben.  
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Ökumenische Bibelwoche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Und das ist erst der Anfang….. 
Zugänge zur Urgeschichte / Ökumenische Bibelabende Springe 2024 
 
Die Abende: 
Montag, 8. April, 19:00 Uhr 
„Zeit und Raum“ (Genesis 1,1-2,4) Ref.: P. Klaus Fröhlich 
Dienstag, 9. April, 19:00 Uhr 
„Gut und Böse“ (Genesis 3,1-24) Ref.: Sup.i.R. Christian Klatt 
Mittwoch, 10. April, 19:00 Uhr 
„Fluch und Schutz“ (Genesis 4) Ref.: GP Matthias Brust 
Donnerstag, 11. April, 19:00 Uhr 
„Fleisch und Geist“ (Genesis 6,1-4) Ref.: P.i.R. Jürgen-Peter Lesch 
Freitag, 12. April, 19:00 Uhr 
„Tod und Rettung“ (Gen. 7,1-10; 8,18-22) 
D. Jörg Nebe 
Samstag, 13. April, 19:00 Uhr 
„Bund und Leben“ (Gen. 9,1-17) Ref.: P. Tilo Schmidt 
Der Ort: 
Ladenpassage Fünfhausenstraße 1, 31832 Springe (ehem. Commerzbank-Räume 
neben Optiker Becker + Flöge) 
Der Abschluss: 
Sonntag, 14. April, 17:00 Uhr Ökumen.Gottesdienst in der Christ-König-Kirche 
„Sprache und Verwirrung“ (Genesis 11,1-9), Predigt: P. Dirk Jenssen 
Veranstalter und Kontakt: 
Gemeinden im Ökumenischen Netzwerk Springe Kontakt: Bernd Gennat 050 41 – 
3563 
 
Foto von Stainless Images auf Unsplash 
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Kirchputz 
Samstag, 13. April ist viel los in der Kirche  
Was ist denn am Samstag, dem 13. April in der Kirche los? Die Antwort ist ganz einfach: 
Die Kirche wird gereinigt. Das ist die große Stunde für alle, die Popcorn vom 
Kirchenkino oder manches Staubkorn von rund einhundert Gottesdiensten und 
anderen Veranstaltungen seit der letzten Grundreinigung aufs Korn nehmen wollen. 
Und wissen Sie was? Im letzten Jahr haben wir nach langer Zeit wieder selbst Hand 
zum Kirchputz angelegt – und das Kirche-Reinigen hat echt Spaß gemacht, weil die 
Atmosphäre stimmte! Irgendein Gag kam mal vom Altar, mal von der Orgel, mal von 
der Kanzel, mal aus den Bänken. Es war eine echt gute Gemeinschaft. Gemeinsames 
Tun verbindet. Übrigens: Es war auch viel Nachdenkliches im Gespräch. Und am Ende 
des Tages waren wir stolz, der Kirchengemeinde rund 1.500 ,- € gespart zu haben.  
Wir freuen uns auf alle, die beim Putz- und Flicktag dabei sein können  – und sei es für 
eine Stunde.  
Wir legen los – am Samstag, dem 13. April von 9:00 bis 13:00 Uhr. 
Was brauchen wir? Bitte gute Laune mitbringen – und alles, was zum Reinigen der 
Kirche sinnvoll ist. Das ein oder andere weiche Tuch brauchen wir auch. 
Um Anmeldung bis 9. April unter 0176 75539420 oder be.lukow@web.de bei Eckhard 
Lukow wird gebeten – damit wir wissen, wieviel kommen und am Ende auch alle satt 
werden!  
 

Das Reinigungsteam 

mailto:be.lukow@web.de


 
7 

 
 
 

Kleidersammlung für Bethel 
Kleidersammlung für Bethel 
Vielen Dank möchte ich allen 
Leserinnen und Lesern sagen, 
die sich regelmäßig an den 
Kleidersammlungen für Be-
thel beteiligen. Ich selbst 
kenne die diakonische Ein-
richtung in Bethel sehr gut 
und weiß, wie wichtig die 
Kleiderspenden in mehrfacher 
Hinsicht sind. 
Vom 06. - 11. Mai 2024 ist 
wieder die jährliche Kleider-
sammlung für Bethel. 
Seit einigen Jahren können Sie die Altkleider im Gemeinderaum an der Kirche, 
Zum Nesselberg 9 abgeben. Der Raum ist von 8:00 bis 20:00 Uhr geöffnet. 
Was wird gebraucht – und was passt nicht? Gut erhaltene Kleidung, Wäsche, paar-
weise gebündelte Schuhe, Pelze oder Federbetten können bei der Kleidersammlung 
für Bethel abgegeben werden. Das farbverschmierte Hemd, das zerissene Kleid oder 
stark ausgetretene Schuhe sind für eine weitere Verwertung nicht geeignet und 
gehören in den Hausmüll.  Mit der Kleiderspende für Bethel wird die Arbeit für 
Menschen, die Hilfe brauchen, unterstützt, denn die Erlöse aus den Kleider-
sammlungen fließen in die diakonische Arbeit der von Bodelschwinghschen Stiftungen 
Bethel. Mit ihren Einrichtungen und Diensten ist die 1867 gegründete Stiftung heute als 
diakonische Einrichtung das größte Sozialunternehmen in Europa und betreut 
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Menschen mit Behinderung, psychischen Beeinträchtigungen, sozialen Problemen 
sowie Wohnungslose. 
Mehr zur Sammlung  finden Sie unter www.brockensammlung-bethel.de 
Übrigens: mehr als  4.500 Kirchengemeinden in ganz Deutschland sammeln mittler-
weile für die v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel. Das freut mich sehr. Und: St. 
Vincenz Altenhagen I bleibt am Ball. 

Eckhard Lukow, P.i.R. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

http://www.brockensammlung-bethel.de/
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Gedanken 

Meine Gedanken im Dezember 2023 
Hört ihr Leut und lasst euch sagen, 
was sich in der Alten Molkerei hat, 
zugetragen! 
Es ist noch nicht Jedermann bekannt, 
eine neue Heimleitung ist benannt! 
Damit auch jeder weiß, wer ist die Frau, 
erzähl Ich´s Ihnen ganz genau. 
Frau Löscher-Müller ist der Name, 
von unserer neuen Leitungsdame! 
In Anklam wurde sie vom Storche 
abgeschmissen, 
dass liegt in Meck-Pomm, dass muss 
man wissen! 
1978 erblickte sie dort das Licht der 
Welt; 
verdiente später als Pflegefachkraft dann 
ihr Geld. 
Nach Hannover zog es sie dann hin, 
bis weiter es nach Springe ging. 
Geheiratet hat sie auch, bekam einen 
Sohn, 
der ist 19 Jahre schon! 
In Völksen hat sie ihr Zuhause gefunden, 
genießt dort ihre freien Stunden. 
Mit Mann, Sohn und Katze „Drops“, dem 
Stubentiger, 

ist Frau Löscher-Müller kein Ort lieber! 
 
Sie wollte sich nochmal verändern, 
etwas wagen, 
was sie will, ich kann es sagen: 
Sie will glückliche Bewohner Augen, 
die an schöne Stunden glauben… 
Will Empathie und Freude schenken, 
die Geschicke auch vom Haus gut 
lenken… 
Will Mitarbeiter die gerne hier 
herkommen, 
dass hat sie sich fest vorgenommen… 
Auch Angehörige sollen zufrieden sein, 
dass fließt in ihre Planung ein… 
Jetzt wissen Alle mal Bescheid, 
Frau Löscher-Müller wär soweit! 
Und weil Dezember ist, möchte ich noch 
sagen, 
wir nähern uns den Feiertagen. 
Ich wünsche Ihnen ein frohes Fest, 
Besinnlichkeit; 
und was uns Menschen sonst noch freut! 
 
Liebe Grüße aus der Alten Molkerei 
Ihre Sandra Offenbach 
Alltagsbegleitung 
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Pressemitteilung   
Pressemitteilung der Evangelischen Kirche in Deutschland vom 6. Februar 2024  
zu den Ergebnissen der ForuM-Studie 
Aufarbeitung sexualisierter Gewalt in der evangelischen Kirche und der Diakonie 
„Wir übernehmen die Verantwortung“ 
20 Landeskirchen, Rat der EKD und Diakonie Deutschland äußern sich gemeinsam zu 
den Ergebnissen der ForuM-Studie. 
Mit einer gemeinsamen Stellungnahme haben sich die 20 Landeskirchen und der 
Rat der Evangelischen Kirche in Deutschland sowie der Bundesvorstand der 
Diakonie Deutschland am Dienstag (6.2.2024) zu den Ergebnissen der ForuM-Studie  
zur Aufarbeitung sexualisierter Gewalt in der evangelischen Kirche und der Diakonie 
geäußert. 
„Sexualisierte Gewalt gehört zur Realität unserer Kirche und unserer Diakonie. 
Diese Einsicht nimmt uns in die Pflicht. Wir übernehmen die Verantwortung“, 
heißt es in der Stellungnahme der Kirchenleitungen. 
Die Studie mache deutlich, dass die evangelische Kirche und die Diakonie oft 
nicht einheitlich, nicht betroffenenorientiert und nicht mit der nötigen Initiative 
vorgegangen seien. „Daher ist es richtig, dass nun Betroffenenvertreter*innen 
sowie kirchliche und diakonische Beauftragte im Beteiligungsforum der EKD 
einen klaren Maßnahmenplan für die evangelische Kirche und Diakonie 
insgesamt entwickeln“, so die Stellungnahme. 
„Im Beteiligungsforum, in unseren Landessynoden und vor Ort in den 
Kirchenkreisen und Gemeinden sowie auf allen Ebenen der Diakonie werden wir 
uns mit den Ergebnissen der ForuM-Studie und ihrer Bedeutung für unsere 
Kirche und Diakonie transparent und offen auseinandersetzen“, erklären die 
amtierende EKD-Ratsvorsitzende, Kirsten Fehrs, und Diakonie-Präsident Rüdiger 
Schuch. 
Auf Basis einer Gemeinsamen Erklärung der EKD, der Diakonie Deutschland und 
der unabhängigen Beauftragten für Fragen des sexuellen Kindesmissbrauchs 
(UBSKM) werden aktuell in Verbünden von Landeskirchen und Landesverbänden 
regionale, unabhängige Aufarbeitungskommissionen aufgebaut. Diese Kom- 
missionen werden die Aufklärung und Aufarbeitung sexualisierter Gewalt in 
evangelischer Kirche und Diakonie fortführen. 
Die Erklärung im Wortlaut: 
Gemeinsame Erklärung der Landeskirchen und des Rates der EKD sowie des 
Bundesvorstandes der Diakonie Deutschland zur Aufarbeitungsstudie 
„ForuM“ vom 6.2.2024 
1. Die Ergebnisse der ForuM-Studie legen ein jahrzehntelanges Versagen 
der evangelischen Kirche und der Diakonie auf allen Ebenen und in allen 
Landeskirchen offen. Betroffene Personen wurden nicht gehört, Taten nicht auf-
gearbeitet, Täter geschützt und Verantwortung nicht übernommen. Sexualisierte 
Gewalt gehört zur Realität unserer Kirche und unserer Diakonie. Diese Einsicht nimmt 
uns in die Pflicht. Wir übernehmen die Verantwortung. 
2. Mitte Februar wird das Beteiligungsforum zusammen mit Forschenden 
die Ergebnisse und Empfehlungen erstmals beraten. Wir unterstützen 
diesen Diskussionsprozess im Beteiligungsforum. Dort, in unseren Landessynoden 
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und vor Ort in den Kirchenkreisen und Gemeinden sowie auf allen Ebenen der Diakonie 
werden wir uns mit den Ergebnissen der ForuM-Studie und ihrer Bedeutung für unsere 
Kirche und Diakonie transparent und offen auseinandersetzen. 
3. ForuM macht deutlich, dass wir oft nicht einheitlich, nicht 
betroffenenorientiert und nicht mit der nötigen Initiative vorgegangen sind. Daher ist es 
richtig, dass nun Betroffenenvertreter*innen sowie kirchliche und diakonische 
Beauftragte im Beteiligungsforum der EKD einen klaren Maßnahmenplan für die 
evangelische Kirche und Diakonie insgesamt entwickeln. Wir stehen hinter diesem 
Grundsatz der direkten Mitentscheidung von Betroffenenvertreter*innen im 
Beteiligungsforum. 
Und wir verpflichten uns zu einheitlichen Standards der Prävention und 
Transparenz, einheitlichen Anerkennungsverfahren und einem einheitlichen Prozess 
der weiteren Aufarbeitung sexualisierter Gewalt. 
Die Stellungnahme kann auch unter www.ekd.de/Forum-Stellungnahme 
heruntergeladen werden. 
Hannover, 6. Februar 2024 
Pressestelle der EKD 
Carsten Splitt 
 

Telefonseelsorge 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hospizbüro 
Das Hospizbüro ist wie folgt zu erreichen: 
An der Bleiche 14a, 31832 Springe. Telefon: 05041/649595 (AB),  
info(at)hospizspringe.de, www.hospizspringe.de  
 
 
 
 
 
 
 

http://www.ekd.de/Forum-Stellungnahme
http://www.hospizspringe.de/
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Gedanken 

Meine Gedanken im Januar 2024 
Haben Sie gewusst,  
was man an Silvester lieber gar nicht 
macht, 
damit einem im neuen Jahr  
das Glück auch lacht!? 
Waschen Sie die Wäsche erst im neuen 
Jahr, 
sonst sind die bösen Geister da. 
Silvester auf keinen Fall Geflügel essen, 
sonst können sie das Glück vergessen. 
Wie ein Vöglein fliegt es dann hinfort 
und landet an nem anderen Ort. 
Massenhaft Arbeit im neuen Jahr wird 
jeder kriegen, 
wo noch Arbeiten vom Dezember liegen. 
In Italien und Spanien  
lässt man sich rote Unterwäsche 
schenken, 
um so das Glück auf sich zu lenken. 
Doch wirken tut der Zauber nur,  
dass muss man wissen, 
wird die Wäsche Tags auf 
weggeschmissen. 
Verleihen Sie Silvester kein Geld,  
oder verkaufen ihre Sachen, 
sonst gibt es im neuen Jahr wohl nichts 
zu lachen. 
Diesen Rat und viele mehr, 

gibt der Aberglaube her. 
Einer glaubt an Talisman und Hexerei, 
dem Andern ist das einerlei. 
Doch in fast jedem Menschenleben, 
hat es Aberglaube wohl schon mal 
gegeben. 
Ob schwarze Katze, Spiegelscherben, 
dass lässt uns Menschen unwohl 
werden. 
Aber mal ehrlich, kann das alles sein, 
schauen Sie mal tief in sich hinein! 
Wer hatte noch nie Arbeit aus dem alten 
Jahr, 
bei wem war keine Wäsche da? 
Wer trug an Silvester blaue Schlüpfer 
und keine roten, 
bei wem wurde zum Essen Geflügel 
angeboten? 
Das hat es alles schon gegeben 
und dennoch ist es schön, das Leben. 
 
Glauben Sie an die guten Sachen, 
die 2024 zu etwas ganz Besonderem 
machen. 
 
Liebe Grüße aus der Alten Molkerei 
Ihre Sandra Offenbach 
Alltagsbegleitung 
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Gottesdienste in der St. Vincenz-Kirche 

17.02. 
Samstag nach 

Estomihi 

18:00 Tischabendmahl 
(Präd.Lemon) 

24.02. 
Samstag nach 

Invokavit 

18:00 Gottesdienst  
(P.i.R. E. Lukow) 

 

01.03. 18:30 Weltgebetstag 
             Christ-König-Gemeinde, Pfarrheim 

02.03. 
Samstag nach 
Reminiszere 

18:00 Gottesdienst 
(S.i.R. Niedernolte) 

09.03. 15:00 Familiengottesdienst 
(KiGo-Team) 

10.03. 
Sonntag, Lätare 

  10:00 Kirchenvorstandswahl 
(Lek. A. Baenisch) 

16.03. 
Samstag nach 

Lätare 

18:00 Gottesdienst 
(P.i.R. Lesch) 

23.03. 
Samstag nach 

Judika 

18:00 Gottesdienst 
(KV Rathing) 

29.03. 
Karfreitag 

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl  
(P.i.R. E.Lukow) 

31.03. 
Ostersonntag 

10:00 Gottesdienst 
anschl. Osterfrühstück 

(P.i.R. E. Lukow) 

01.04. 
Ostermontag 

 Gottesdienst in St. Andreas / 
Springe 

06.04. 
Samstag nach 

Ostern 

18:00 Gottesdienst  
(Lek. A. Baenisch) 

14.04. 
Sonntag 

10:00 Festgottesdienst zur 
Gnadenkonfirmation  

mit Lit. Singkreis 
(P.i.R. E. Lukow) 

20.04. 
Samstag nach 

Quasimodogeniti 

18:00 Gottesdienst 
(Präd. Lemon) 

27.04. 

Samstag nach 

Jubilate 

15:00 Familiengottesdienst 
(KiGo-Team, KiGa, Büchereiteam) 

27.04. 

Samstag nach 

Jubilate 

18:00 Gottesdienst 
(S.i.R. Flohr) 
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Besondere Termine  
Demnächst in St. Vincenz  
Das Jahr 2024 ist einige Woche alt. In der Öffentlichkeit wird es gern als „Wahljahr 
2024“ bezeichnet, weil es mit Europawahlen, etlichen Landtagswahlen in deutschen 
Bundesländern sowie  Wahlen mit weltweiter Bedeutung in den USA oder in Russland 
aufwarten wird, ja eben auch am 10. März die Kirchenvorstandswahlen in St. Vincenz 
Altenhagen I und in den verschiedenen Landeskirchen in Niedersachsen. 
Was bietet nun Ihre Kirchengemeinde St. Vincenz Altenhagen I in diesem Jahr an? 
 
09. März  18:00 Uhr St.Andreas Springe -  
                             Konzert von Gerhard Schöne (Benefizkonzert) 
10. März               Kirchenvorstandswahl - 
                             siehe Extraartikel in dieser Ausgabe 
22. März  16:00 Uhr  Kirchenkino  - 
                             für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
31. März  10:00 Uhr Festgottesdienst zu Ostern  
13. April   09:00-13:00 Uhr Kirche reinigen 
14. April  10:00 Uhr  Festgottesdienst zur Gnadenkonfirmation  - 
                              mit liturgischem Singkreis 
27. April  15:00 Uhr  Familiengottesdienst mit Kindergarten und   

                                       Kindergottesdienst  - für Klein und Groß 
28. April  10:00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst Marktplatz Springe -    
                               mit Posaunenchor St. Andreas 
09. Mai   10:00 Uhr       Festgottesdienst zu Himmelfahrt auf Wildwiese 
                               mit Posaunenchor St. Andreas 
12. Mai   10:00 Uhr       Festgottesdienst zur Konfirmation  
19. Mai   10:00 Uhr       Festgottesdienst zu Pfingsten 
09. Juni  15:00 Uhr       Offenes Singen „Sommerlieder und Gassenhauer           

                                       der Mundorgel mit Musik und Lieder zwischendurch  
                                als Benefizveranstaltung für die Furtwängler-Orgel 
08. Dez.  15:00 Uhr  Offenes Singen „Advents- und Weihnachtslieder“  
                               mit Musik und Lieder zwischendurch 
                               als Benefizveranstaltung für die Furtwängler-Orgel 
 
Die Planungen für weitere schöne Angebote in 2024 sind zum Redaktionsschluss  
des Gemeindebriefes 1/2024 leider noch nicht abgeschlossen, da ab Juni 2024  
eine neue Legislaturperiode im Kirchenvorstand beginnt und damit die 
Beschlussfassung in andere Hände übergeht. Aber trotzdem wollte ich Ihnen eine 
erste, wenn auch unvollständige Übersicht (gelegentlich auch mit Angeboten in St. 
Andreas) vorlegen. Aber bitte beachten Sie auch die kommenden Ausgaben vom „Blick 
in die Gemeinde“, wo die Angebote aktualisiert werden. Es sind weitere schöne 
Angebote im Gespräch. 

  
Im Auftrage Eckhard Lukow 
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DorfFunk  
DorfFunk hat Charme und Herz 
Für mich ist der DorfFunk ein digitales Medium mit Charme und Herz. Der Grund ist 
klar: Er ist eine riesengroße Chance für den Zusammenhalt und das Engagement in 
Altenhagen I. Ich freue mich darüber. DorfFunk ist ein starkes soziales Medium für alle 
Generationen in Altenhagen I. 
Ich habe DorfFunk in den letzten Wochen ausprobiert und als früherer Pastor einge-
setzt, um Grüße zum Advent, zu Weihnachten und zum neuen Jahr zu senden. 
Natürlich freue ich mich, dass ich so auf Angebote wie Jahreslosung 2024, offenes 
Singen im Advent, Kirchenkino und Bilderbuchkino hinweisen kann. Es ist wunderbar, 
auch von anderen Veranstaltungen zu erfahren, was wohl allen Menschen so geht, die 
privat, beruflich und tatsächlich auch ehrenamtlich viel unterwegs sind. Wunderbar ist, 
dass DorfFunk kostenlos ist. Dieses Format ergänzt hervorragend die Zeitung, die 
Webseite, die sozialen Medien wie Facebook, den Gemeindebrief und den Schau-
kasten. DorfFunk ist unkompliziert zu handhaben, spricht direkt an und ermöglicht eine 
Kommunikation mit vielen Altenhägenerinnen und Altenhägenern. Wie die Pfadfinder 
vom VCP Chico Mendes werde auch ich die App DorfFunk gern für Infos über meine 
persönlichen Beiträge zum kirchlichen Leben in Altenhagen I nutzen. 
Vielen Dank möchte ich allen sagen, die dieses Angebot DorfFunk für Altenhagen I 
entwickelt, realisiert und gefördert haben. Diesem Projekt ist eines zu wünschen: es 
möge viele Nutzerinnen und Nutzer finden und ein starker Teil der 
Kommunikationskultur in Altenhagen I werden. 

 
Eckhard Lukow 
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Gedanken 

Meine Gedanken im Februar 2024 
 
Heute, denn das ist mir lieb, 
schreibe ich von der Musik. 
Volkslied, Schlager, Kinderlieder, 
sowas hört man immer wieder. 
Viele singen von Freundschaft und auch 
Liebe, 
Herzschmerz und des Frühlings Triebe. 
Vom Verlassen-Werden und dem großen 
Glück, 
mancher wird vor lauter Liebe ganz 
verrückt. 
Von „Du hast mich tausendmal belogen“, 
bis große Gefühle auf des Meeres 
Wogen. 
Von „Ich will der Knopf an deiner Bluse 
sein“, 
bis „Steig in das Traumboot der Liebe“ 
ein. 
So manches, was die Schlagerbarden 
singen, 
soll nach echten Gefühlen klingen. 

Jetzt, am Valentinstag, können auch Sie 
es bringen; 
und einem „Lieblingsmenschen“ ein 
Ständchen singen. 
Ob schief, ob schön, ist völlig nichtig, 
die Geste machts, denn die ist wichtig. 
Jemanden eine Freude machen, 
erst ein kleines Lächeln, dann ein lautes 
Lachen. 
Und wenn das Singen nicht so klappt, 
kann der Mensch ja sprechen, 
damit kleine Dämme brechen. 
So wird aus dem „Lieblingsmensch“ 
vielleicht auch mehr, 
Ich wünsche es jedem sehr. 
Wir Menschen sollten gemeinsam 
glücklich sein, 
wie auch immer, nur nicht allein. 
Seien Sie mutig, 
überraschen Sie sich selbst! 
 
Ihre Sandra Offenbach 
Alltagsbegleitung 
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Rückblick Krippenspiel  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das haben alle 12 Kinder und sechs 
Erwachsen gemerkt, die im Dezember 
beim Krippenspiel mitgemacht haben: 
Einmal hat man selbst Freude daran, 
mit anderen gemeinsam etwas zu 
erarbeiten und zum anderen macht 
man anderen Menschen eine Freude. 
Es braucht schon viele Stunden zum 
Besprechen, Rollen verteilen, Anprobe, 
Durchspielen, Verbessern… 
Vielen Dank an Euch kleine und große 
Mitmacher! 

 

KiTA-Bücherei 
Die Bücherei - ein kirchliches Start-Up-Unternehmen mit tausenden Seiten 
Über unser Start-Up-Unternehmen Bücherei gestatten Sie uns bitte ein paar Worte zur 
Einleitung. Denn: Wie ein Start-Up-Unternehmen kommt uns die Vincenz-Bücherei in 
der KiTA und für die KiTA vor! Die erste Etappe haben alle Beteiligten wie die Kinder, 
die Eltern, die Erzieherinnen, das Bücherei-Team und die Fachleute der Medienstelle 
der Landeskirche miteinander zurückgelegt. Kurz und gut: Wir sind sehr dankbar für 
das, was wir in den drei Monaten des letzten Jahres erleben durften! Das geben 
natürlich Zahlen nicht wieder, aber wir haben eine Schallmauer durchbrochen, nämlich 
mehr als 500 Ausleihen von Medien in weniger als vier Monaten. Anders gesagt: 80 % 
aller Medien sind innerhalb dieses kurzen Zeitraums durchschnittlich mindestens ein 
Mal ausgeliehen worden. Aber uns geht es um die Kinder und nicht um Zahlen! 
Wir haben als KiTA-Bücherei drei Sonderveranstaltungen anbieten können. Am 17. 
November 2023 haben wir am bundesweiten Vorlesetag teilgenommen. Wir haben 
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Otfried Preußler anlässlich seines hundertsten Geburtstages gewürdigt. Seine Bücher 
„Das kleine Gespenst“, „Die kleine Hexe“ und andere sind in Kamishibai-Version 
präsentiert worden. 
Am 7. Dezember hat es Angebot Nummer 2 gegeben. Wir haben mitten in der Zeit von 
Advent und Weihnachten die Premiere für das Bilderbuchkino erlebt. Der Raum war 
voller Kinder und Eltern. Und schlussendlich war das Büchereiteam beim „Offenen 
Singen von Weihnachtsliedern“ am 10. Dezember mit einem Büchertisch in St. Vincenz 
dabei und  hat ausleihbare Bilderbücher zu Advent und Weihnachten für alle Jahrgänge 
im KiTA-Alter präsentiert. Kurz und gut: Wir sind dankbar, auch in diesen schwierigen 
Zeiten etwas Neues und Bereicherndes aufbauen zu können, das zudem kostenlos 
genutzt werden kann und weder durch Kollekten noch Mittel der Kirchengemeinde 
finanziert worden ist. Die Finanzierung erfolgt ausschließlich durch Spenden und 
wohlwollende Förderung von außen. 
Lassen Sie uns nach vorne schauen. Wie sehen Sie und Ihr Kind unser Angebot an 
Tonies? Wir empfehlen Ihnen aus unserem Angebot besonders folgende Tonies zur 
Ausleihe: 
 
- Martin Baltscheit, Die Geschichte vom Löwen, der nicht schreiben konnte  
  (Zielgruppe: Kinder von 4 bis 6 Jahren) 
- Axel Scheffler, Zogg 
  (Zielgruppe: Kinder von 4 bis 6 Jahren) 
- Nele Moost, Rabe Socke - alles vermurkst  
  (Zielgruppe: Kinder von 3 bis 6 Jahren) 
- Otfried Preußler, Der Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete  
  (Zielgruppe: Kinder von 5 bis 6 Jahren) 
- Jörg Mühle, Hasenkind, nur noch kurz die Ohren kraulen? 
   (Zielgruppe: Kinder von 2 bis 4 Jahren) 
- Klaus Baumgart, Lauras Stern  
  (Zielgruppe: Kinder von 5 bis 6 Jahren) 
- Hans de Beer, Der kleine Eisbär - Lars, lass mich nicht allein   
  (Zielgruppe: Kinder von 4 bis 6 Jahren) 
- Peppa Wutz, Die Ritterburg  
  (Zielgruppe: Kinder von 3 bis 6 Jahren) 
- Lieblings Kinderlieder. Spiel – und Bewegungslieder 
  (Zielgruppe: Kinder von 2 bis 6 Jahren) 
- Frederik Vahle, Anne Kaffeekanne – 12 Lieder zum Singen  
  (Zielgruppe: Kinder von 2 bis 6 Jahren) 
 
Sollten Sie erst einmal Tonies ausprobieren wollen und noch keine Tonie-Box für ihr 
Kind haben, verleihen wir diese ihnen gerne mit. Wir werden in diesem Jahr 2024 
unseren Einkaufsschwerpunkt auf die Beschaffung von Tonies legen. Wir erleben es 
oft, dass mehrere Kinder ein- und dieselben Tonie-Figur gleichzeitig ausleihen wollen. 
Dazu beobachten wir oft, dass eine Tonie-Figur gerade zurückgegeben wird und schon 
vom nächsten Kind gewünscht wird. Wir brauchen sie gar nicht erst einzusortieren. 
Momentan haben wir der geringen Anzahl wegen auch nur eine Ausleihzeit für Tonies 
von zwei Wochen, die wir aber im nächsten Jahr gerne auf vier Wochen erweitern 
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möchten. Schauen wir mal. 
Die nächste Veranstaltung wird es vor Ostern geben. Es wird ein Bilderbuchkino für 
Kinder und Eltern über Ostern geben. Gezeigt wird Henri und Henriette, Die Eier sind 
weg.  
Nach Ostern werden dann unsere Vorlesenachmittage beginnen. Sie werden jeweils 
parallel zur Ausleihe für Kinder mit Eltern am Donnerstag von 16:15 bis 17:15 Uhr sein.  
Zum Schluss möchten wir Ihnen ein neu angeschafftes Buch vorstellen. Schauen Sie 
es sich gerne an. Es ist dasselbe, was auch im Bilderbuchkino präsentiert wird, nämlich 
Cee Neuderts und Christiane Hansens Buch „Henri und Henriette. Die Eier sind weg“. 
Es geht in diesem Buch genau um die Zeit vor Ostern. Der Frühling ist endlich da. Das 
Buch zeigt zwitschernde Vögel, aufbrechende Blumen und eine Henriette, die ein Ei 
nach dem anderen legt.  Aber dann gibt es eine böse Überraschung: Alle Eier sind 
weg. Henri macht sich auf Eiersuche und wird von seinem Freund, dem Schweinchen 
unterstützt. Das Schweinchen hat sich ja schon so auf die Eierkuchen zu Ostern 
gefreut! 
Will man den Jüngsten auf kindgerechte Weise etwas über den Eierbrauch über Ostern 
erklären, ist es ratsam, einen kurzen Blick in das digitale Kinderlexikon auf der 
Webseite von „Klexikon“ zu werfen. Das macht auch Erwachsenen Spass. 
Herzliche Einladung, jeden Donnerstag von 16:15 bis 17:15 Uhr in der Bücherei 
vorbei zukommen. Wir freuen uns auf Sie. 

 
Ihr Büchereiteam 
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Hinweis 
Veröffentlichungen 
Das Pfarramt der evangelisch-lutherischen St. Vincenz Gemeinde zu Altenhagen I wird 
regelmäßig über kirchliche Amtshandlungen (z. B. Taufen, Konfirmation, Trauungen 
und Bestattungen) im Gemeindebrief „Blick in die Gemeinde“ berichten. Wer auf 
Bildern nicht abgebildet werden möchte, kann das dem Pfarramt St. Vincenz, Zum 
Nesselberg 28, 31832 Springe schriftlich mitteilen. 
 

Kindergottesdienst  

Wir treffen uns am ersten Sonnabend im Monat um 15:00 Uhr  
und feiern gemeinsam mit Papa, Mama oder Großeltern ca. eine 
Stunde in der Kirche. 
Wir singen, hören eine spannende Geschichte aus der Bibel, 
schauen einen Film, und anschließend gibt es immer eine 
Überraschung in Tüten.  
Alle Kinder von 4 – 10 Jahren sind herzlich willkommen. 

Die nächsten Termine:  
09. März 2024!!  

27. April 2024 mit Kindergarten und Kindergottesdienst (s.S.22) 
01. Juni 2024  
  

Katja Koop, Birgit und Eckhard Lukow 
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Einen fröhlichen, bunten, fabelhaften 
 

 
 
 
 

mit Kindergarten, Kindergottesdienst- Kindern und 
Büchereiteam 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
wollen wir am Samstag, den 27.April um 15:00 Uhr in der St. 
Vincenzkirche feiern. Die Kinder haben schon etwas eingeübt und 
freuen sich auf Euch! 
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Pfadfinder  

Winterfahrt 
Nach drei Jahren Pause konnten wir endlich mal wieder die Zeugnisferien unsicher 
machen. Vom 01.02.2024 bis 04.02.2024 haben wir uns die Bisons, Wildschweine, 
Füchse und Waschbären geschnappt und sind mit 30 Personen und VIEL guter Laune 
im Gepäck in die Hasenheide gefahren. Die Hasenheide ist ein Pfadfinderhaus mit 
großzügigem Gelände mitten im Wald in der Nähe von Verden.  
Drei Tage lang konnten wir aktiv den Wald und das umliegende Gelände erkunden und 
die Natur genießen. Wir blicken auf ein ereignisreiches Wochenende mit viel Zeit beim 
gemeinsamen Spielen, Kochen und Basteln zurück und sagen Danke für das Erlebte! 
Gut erschöpft, aber wohlbehalten wurden am Sonntag alle Teilnehmenden wieder an 
die Eltern übergeben. 
Ausblick:  
In diesem Jahr wird das VCP Land Niedersachsen 50 Jahre alt! 
Zu diesem Anlass gibt es Pfingsten ein Jubiläumslandeslager auf demselben Gelände 
unserer Winterfahrt. Erwartet werden auch einige Gastgruppen, sodass wir ein etwas 
größeres Pfingstlager erwarten. Wir freuen uns sehr auf dieses besondere Pfingstlager 
an dem auch die Jüngsten teilnehmen. Wir werden also voraussichtlich in großer Zahl 
vertreten sein.  
Für den Stamm  

Die Leiterrunde  
 

Gedanken  

Meine Gedanken im November 2023 
Ich zünde mir ein Lichtlein an, 
damit ich besser träumen kann… 
Haben Sie schon einmal überlegt, 
wofür ein kleines Licht wohl steht? 
Ein Raum erfüllt von Feuerschein, 
er lädt uns Menschen zu sich ein. 
Wärme, Hoffnung, Licht und Leben, 
kann uns eine Flamme geben. 
Was kann bei Kälte schöner sein, 
als ein Ofen-Feuer im Eigenheim! 
Gemütlich vor dem Ofen sitzen, 
bis wir an den Füssen schwitzen. 
Wird es draußen dunkel dann, 
zünden wir die Kerzen an. 
Doch auch auf der Geburtstagstorte, 
steckt die Kerze vieler Orte. 
Für jedes Jahr ein Lichtlein brennt, 
Kinder…, wie die Zeit verrennt. 
Beim Laternenumzug die Kinderaugen 

funkeln, 
leuchten die Laternen den Weg im 
Dunkeln. 
Und sicher hat in mancher lauen 
Sommernacht, 
eine Kerze die Romantik angefacht. 
Aber auch für unsere Lieben, die von uns 
getrennt, 
am Ewigkeitssonntag eine Kerze brennt. 
Frieden und Liebe symbolisiert der Kerze 
Schein, 
ach, könnt die Welt doch so weit sein. 
Könnten Völker sich die Hände geben 
und einfach miteinander leben. 
Damit man auch darauf hoffen kann, 
zünden wir uns Lichter an! 
 
Liebe Grüße aus der Alten Molkerei 
Ihre Sandra Offenbach 
Alltagsbegleitung 
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Freud & Leid 
Beerdigungen  
 
Wir betrauern den Tod von  
 
Gerda Schaper, geb. Schreiber              Deisterstraße 7  
Luci Scheunert, geb. Tränkner               Deisterstraße 7 
Gisela Buhr, geb. Strelow,                      Thiergarten 17  
Gisela Hoppe, geb. Bertram                   Wittekindstraße 26  
Lisa Witzke, geb. Wittkopp,                    Haltern im Teutoburger Wald / 
                                                                früher Altenhagen I 
 
Auferstehung ist unser Glaube, 
Wiedersehen unsere Hoffnung, 
Gedenken unsere Liebe 
Aurelius Augustinus 
 

Redaktionsschluss + Redaktionskreissitzung 
Die nächste Redaktionskreissitzung findet am 04.04.2024 um 19:00 Uhr im alten 
Pfarrhaus statt. Redaktionsschluss des nächsten Gemeindebriefes ist der 14.04.2024. 
 
Hinweis: Wir bitten um vermehrte ehrenamtliche Mitarbeit am Gemeindebrief. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie dazu kämen. Falls Sie Nachfragen haben, 
melden Sie sich bitte per Mail bei Sekretärin Stephanie Stark unter 05041 – 2420 
oder KG.Andreas.Springe(at)evlka.de 
 

„Blick in die Gemeinde wird herausgegeben 
vom Redaktionskreis der St. Vincenz- 
Kirchengemeinde Altenhagen I 
Auflage 
700 Stück 

Verantwortlich 
Klaus Fröhlich, 
Karl-Heinz Stolzenberg 
Susanne Steinke 
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Kontakt 
Kontakt während der 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros von 
St. Andreas Springe 
Geöffnet Di./Fr. 10:00-12:00 Uhr 
und Do. 16:00-18:00 Uhr   

Stephanie Stark, St. Andreas-Str. 5, Tel. 05041 - 2420 
Email: KG.Andreas.Springe(at)evlka.de 

Pastor  
 
 
 
Kirchenvorstand 
 

Ansprechpartner in formellen und seelsorgerlichen 
Angelegenheiten:  
Pastor Klaus Fröhlich Tel: 05041-2420 oder  
0176 21407271, Email: Klaus.Froehlich(at)evlka.de 

KV St.Vincenz, Zum Nesselberg 28, Tel.: 05041 - 2420  
Email: KG.Vincenz.Altenhagen(at)evlka.de  

Küsterin ab 01.01.2023 Silke Schmidt, Di/Do/Fr 14:00-16:00 Uhr, Mi 10:00-12:00 
Uhr Tel. 0157 71209171 

Internet www.st-vincenz-altenhagen.de  
Facebook "St.-Vincenz-zu-Altenhagen I" 
YouTube "St.-Vincenz-zu-Altenhagen I / Digital" 

Spendenkonto Kirchengemeinde St. Vincenz Altenhagen I, Volksbank 
Pattensen-Springe IBAN DE66 2519 3331 0400 0099 00 
BIC GENODEF1 PAT Gemeindekennziffer: 1533 
Bitte Spendenzweck angeben. 

St. Vincenz Kindergarten Sandra Brandtstädter, Hohbrink 1-3, Tel.: 64362 Email: 
Sandra.Brandstaedter(at)evlka.de 

Jugendarbeit Fabienne Schmitz, Altenhagen I, Zur Allerhaube4, 
fabienne_schmitz(at)gmx.de, 
Marten Johannknecht, Altenhagen I, Rote Reihe 3, 
m.johannknecht(at)web.de 

Kindergottesdienst /  
Familiengottesdienst 

Birgit Lukow, Zum Nesselberg 9, Tel. 0176-87455310 
Katja Koop, Mittelweg 34, 31832 Springe, Tel. 0177-
7126232 

Liturgischer Singkreis Katharina Stange, Süntelstr. 26a, Tel. 971020 

Besuchsdienst Ulrike Köthke, Töpferstr. 14, Tel. 970406 

Gemeindebrief Karl-Heinz Stolzenberg, Tannenweg 10, Tel.: 970073 
Email: Stolzenberg(at)st-vincenz-altenhagen.de 
Susanne Steinke, Steinkreuzer Weg 15, 31848 BM, 
Tel.: 05042-509430 Email: sat.steinke(at)t-online.de 

Diakonie mit Suchtberatung, 
Lebensberatung, 
Schuldnerberatung 

Fachstelle für Sucht und Suchtprävention Burgdorf, Laatzen, Springe, 
Pastor-Schmedes-Straße 5, Springe, Tel. 05041 945033 e-mail  
www.suchtberatung-dwhannoverland.de 

Doppelpunkt 
Nachbarschaftsladen 

Zum Niederntor 25, 31832 Springe, Tel.: 945036 Email: gemeinsam-
leben-springe(at)gmx.net Internet: www.doppelpunkt-springe.de 

 

http://www.st-vincenz-altenhagen.de/
mailto:Sandra.Brandstaedter@evlka.de
mailto:fabienne_schmitz@gmx.de
mailto:BeateDechant@web.de
http://www.suchtberatung-dwhannoverland.de/
mailto:gemeinsam-leben-springe@gmx.net
mailto:gemeinsam-leben-springe@gmx.net
http://www.doppelpunkt-springe.de/

